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Der Rückzug aus Polen
Mit der t Polens kommt die Jahrhunderte alte
et der Finno Tartaren über die J Stämme

nken Noch bei der Dumaeröffnung erklärte ein Ver
treter der polniſchen Nationaliſten unter dem Zwange des
e Terrors vielleicht auch unter dem ſuggeſtiven Ein
luß des V Autonomieverſprechens durch Goremykin

ß das S e Polens unauflöslich an Rußland geknüpft
ſei und da olen als ein ſelbſtändiger Staat mit vollem
Eigenleben unter r r Zepter desim Kampfe bis zum Ende an Rußlands

e ite ſtehen werde
Die Stimmen die aus Polen zu uns herübertönten

klangen anders Der polniſche Kongreß hat Ziele erkennen
laſſen die ihn fernab von Rußland an Oeſterreich
Ungarns und Deutſchlands Seite führen Er dürfte die
Stimme der Polen wiedergeben die ſich ſicher vor ruſſi
ſcher Rache fühlen

Durch den Rückzug der Ruſſen aus Polen wird Polen
freier in der Wiedergabe ſeiner wahren Meinung und ſicher
lich wird deshalb die Einnahme der Weichfelfeſtungen die
Wirkung haben daß unſere Truppen in Polen freundlichere
Geſichter zu ſehen bekommen und daß der polniſchen Legion
des öſterreichiſchungariſchen Heeres ſich noch einige tauſend
vielleicht auch zehntauſend Polen anſchließen Voll allerdings
wird die Stimmung Polens zugunſten der Zentralmächte auch
nach dem Rückzuge der Ruſſen nicht zur Geltung kommen

Jn der halbamtlichen Ankündigung Rußlands über die
Räumung Polens wird ſie als eine zeitweilige bezeichnet
um dem vorzubeugen daß die Polen offen ihren Sympathien
für die Zentralmächte Ausdruck geben Mehr aber noch als
die verſteckte Drohung wirkt wohl der Umſtand daß ein großer
Teil der Polen im Heer und in der zwangsweiſe beim ruſſi
ſchen Rückzuge mitgeführten Zivilbevölkerung ſich noch in
ruſſiſcher Gewalt beſindet darauf e daß man fürs erſte in
P nicht zu laut die Feindſchaft gegen Rußland betonen
wird

Wenn bei weiterem Vorrücken die verbündeten Heere
den Ruſſen einen großen Teil der Zivilbevölkerung entreißen
werden ſie gleichzeitig einen weiteren großen Schritt in der
Befreiung Polens vom ruſſiſchen Drucke machen
Die Sympathien der Polen aber werden in dieſem Kriege

vielleicht aus wirtſchaftlichen Gründen ſogar noch lange
nachher rein platoniſche bleiben Wir haben in dem
Kampfe gegen Rußland mit einer weſentlichen Hilfe der
Polen nicht zu rechnen und können zufrieden ſein wenn der
paſſive Widerſtand der von der Furcht vor ruſſiſcher Rache
hervorgerufen uns bisher in Polen oft begegnete ver
ringert wird

Trotzdem bringt uns die Einnahme der Weichſelfeſtungen
gewaltigen Gewinn Wenn in den Betrachtungen des feind
lichen Auslandes in letzter Zeit der Wert der Weichſel und
Narewlinie als völlig bedeutungslos hingeſtellt worden iſt
ſo überſah man gefliſſentlich daß ſie einem ruſſiſchen Auf
marſche eine ideale Deckung boten ſelbſt wenn der Aufmarſch
nicht im Raume zwiſchen Bug und Weichſel ſondern hinter
dem Bug u BreſtLitowsk erfolgte Der weite Zwiſchen
raum zwiſchen BreſtLitowsk und Grodno Kowno gewährt die
Sicherheit für eine neue Aufmarſchlinie um ſo weniger als
die Heere Mackenſens ja teilweiſe bereits am Oſtufer des
Bug entlang vorgehen

Jm übrigen ſelbſt wenn man die Einkreiſung Kongreß
polens als gegeben ohne Kritik der ruſſiſchen Heeresleitung
hinnimmt und zugibt daß infolgedeſſen dies längere Halten
der Stellungen zwiſchen Bug und Weichſel gefährlich die Auf
gabe der Weichſelfeſtungen notwendig wurde ſind die
Feſtungen dadurch daß ſie für Rußland wertlos
wurden für die Zentralmächte nicht auch ent
wertet Deren Stellung wird dadurch ſo feſt daß man über
die Behauptung der halbamtlichen ruſſiſchen Publikation nurlächeln kann nach der die Räumung Polens nur von ge

t Dauer ſein wirde Weichſelfeſtungen in unſerer Hand r daran iſt
nicht zu zweifeln uneinnehmbare Bollwerke die
uns im kommenden Verteidigungskriege na
mentlich bei einem Winterfeldzuge als Baſis von
ganz unſchätzbarem Werte ſein werden ſelbſt wenn

Wie zu erwarten die eigentliche Verteidigungslinte
noch bis Kowno Grodno BreſtLitowsk hinausgeſchoben

wird DDie auswärtige Preſſe zur Lage
Wie die ruſſiſche Regierung den Fall Warſchaus

zu bemänteln ſucht
B Kopenhagen 6 Auguſt Eine um 4 Uhr nach

nittags von den Blättern in Petersburg veröffentlichte
halbamtliche Note kündigt die Räumung Warſchaus als un
mittelbar bevorſtehend an Die Note bemerkt ausdrücklich
a von einem Falle Warſchaus nicht geſprochen werden
Se da die Aufgabe der Stadt im Plane des ruſſiſchen

r ommandos inbegriffen ſei Das Gros der in Warſchau
ſtationiert geweſenen ruſſiſchen Truppen iſt mit allem
Kriegsmaterial und Train bereits abtransportiert und hat
neue Verteidigungsſtellungen bezogen Die noch vorhande
nen Truppen werden nur ſo lange Widerſtand leiſten bis

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 6 Auguſt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Kurland fanden in Gegend von Popel 60 Kilometer

nordöſtlich von Poniewiez und bei Kowarsk und Kurkle
nordöſtlich von Wilkomierz für uns erfolgreiche Reiter

kämpfe ſtatt
An der Narewfront ſüdlich von Lomza machten die

deutſchen Armeen trotz hartnäckigen Widerſtandes der Ruſſen
weitere Fortſchritte

Zwiſchen Bugmündung und Naſielsk durchſtießen Ein
ſchließungstruppen von Nowo Georgiewsk eine feindliche
Stellung ſüdlich von Blendoſtwo und drangen gegen den
unteren Narew vor

Unſer Luftſchiffgeſchwader belegte die Bahnhofsanlagen
von Bieloſtok mit Vomben

Wie in dem geſtrigen Tagesbericht erwähnt hatten die
Ruſſen nachdem ſie aus der äußeren und inneren Forts
linie von Warſchau geworfen waren ohne daß die Stadt
irgendwie in Mitleidenſchaft gezogen wurde dieſe ge
räumt und waren nach Praga auf dem rechten Weichſel
ufer zurückgewichen Von dort aus beſchießen ſie ſeit
geſtern morgen das Stadtinnere Warſchausſtark mit Artillerie und Jnfanterie Beſonders ſcheinen
die Ruſſen es auf die Zerſtörung des alten polniſchen Königs
ſchloſſes abgeſehen zu haben Unſeren Truppen wird in
einer Stadt von der Größe Warſchaus natürlich durch ſol
ches Streufeuer kein Schaden zugefügt Man wird hiernach
nicht gut die ruſſiſche Behauptung glauben können daß die
Räumung der polniſchen Hauptſtadt aus Schonungsrück
ſichten erfolgt jei

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Unſere über die Weichſel vorgedrungenen Truppen nah

men einige feindliche Stellungen feindliche Gegenangriffe
blieben erfolglos

Die Armeen des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
ſetzten die Verfolgungskämpfe fort Nordöſtlich von Nowo
Alexandrig wurde der Gegner von öſterreichiſchen Truppen
bei Sawin nördlich von Cholm von den Deutſchen aus
ſeinen Stellungen geworfen

Weſtlicher Kriegsſchaupla g
Der Kampf am Lingekopf und ſüdöſtlich dauert noch an
Durch unſere Abwehrgeſchütze wurden vier feindliche

Flugzeuge zur Landung gezwungen Eins davon verbrannte
eins wurde zerſchoſſen An der Küſte fiel ein franzöſiſches
Waſſerflugzeug mit ſeinen Jnſaſſen in unſere Hand

Oberſte Heeresleitung

der Abmarſch der letzten Abteilungen geſichert iſt Unter
dieſen Umſtände brauche eine Beſchießung der inneren Stadt
nicht befürchtet zu werden Jn den Schlußſätzen bemerkt die
Note daß der ſtrategiſche Erfolg der Deutſchen infolge dieſer
Vorſichtsmaßregeln gleich null ſei Jedoch auch das mora
liſche Gewicht der Beſetzung der polniſchen Hauptſtadt durch
den Feind erſcheine ſehr verringert infolge der von den
Deutſchen ſeit 10 Monaten genommenen Vorſchußlorbeeren

Mehr als das bekannte Attentat auf die Lachmuskeln
der Einſichtsvollen iſt dieſes Angſtprodukt natürlich nicht

Verblüffung in Frankreich

e B Genf 5 Aug Auf der heutigen Tagesordnung des
franzöſiſchen Parlaments ſtanden Miniſterreden anläßlich des
Jahrestags des Kriegsausbruchs Der Fall Warſchau ver
blüffte allgemein furchtbar weil Botſchafter Jswolski eine
zehntägige Verteidigung der Feſtung in Ausſicht geſtellt hatte

T V Paris 5 Aug Zur Kriegslage ſchreibt der
Figaro Nachdem der Plan der Deutſchen zuerſt Frankreich

niederzuringen infolge der allzuſchnellen Bereitſchaft der
Ruſſen und ihrer Einfälle in Galizien und Oſtpreußen nicht
gelungen war faßten die Deutſchen den Plan die Ruſſen an
zuhalten ſie aus Maſuren Galizien und den Karpathen
wieder zu verdrängen Dieſer Plan hatte Erfolg Zehn
Monate mit 50 blutigen Schlachten die mörderiſchſten des
ganzen Krieges dieſer blutigſten aller Kriege waren hierzu
erforderlich Die Tage von Warſchau ſind gezählt Noch vor
acht Tagen ſchien ein Sieg möglich und am 23 v auf
dem Schlachtfelde von Cholm gaben engliſche Berichterſtatter
dieſer Hoffnung Ausdruck aber jeder Tag führte dem Feinde
neue Verſtärkungen und neue Geſchütze zu Den Sieg hat die
deutſche Organiſation davongetragen Wir wollen den deut
ſchen Sieg nicht ſchmälern und meinen die Wiedereroberung
von Galizien die Einnahme von Warſchau ſind die Beloh
nungen für die Anſtrengungen der Deutſchen

I U Baſel 5 Aug Einen Tag vor dem Falle War
ſchaus ſchreibt der Pariſer Figaro folgende prophetiſchen
Worte Der Fall Warſchaus kann nur noch Stunden auf ſich
warten laſſen Unſere vor kurzem aufgeſtellte Behauptung
wird ſich beſtätigen Krupp hat geſiegt Wie jedes Land
hat auch Deutſchland ſeine Munitionskriſe durchzumachen ge
habt Deutſchland hat das Problem ſchweigend zu löſen ver

Nach Warſchaus Fall
V Die Wiedereroberung und der Fall War

chaus bilden die B u alizien trauerte bereits
Oeſterreich Der Fall rſchaus wird ungeheure Manieteren des Triu hervorrufen und die Deutſchen alle

erluſte vergeſſen machen

Ernſte Betrachtungen der engliſchen Preſſe

e B Baſel 5 Aug Wie man den Baſeler Rachrichten
meldet iſt die Londoner Citypreſſe geteilter Anſicht über die
Räumung Warſchaus Während einige Blätter noch immer
hoffen ſchreibt der Standard Es iſt einfach UAnſinn den
ruſſiſchen Rückzug von der leichten Seite zu nehmen oder ihn
gar noch als ein Schulbeiſpiel überlegener Geſchicklichkeit zu
verherrlichen Die Räumung Warſchaus wird ein ſchreck
licher Schlag für r ſein und faſt das gleiche
für die übrigen Verbündeten Wir dürfen voll
ſtändig davon überzeugt ſein daß die deutſche Flagge nicht
über einer Million von Einwohnern flattern dürfte wenn
Großfürſt Nikolaus das verhindern könnte Er kann
es aber nicht weil erſtens ſeine Streitkräfte gegenwärtig
denen des Feindes an Zahl unterlegen ſind und zweitens
weil er an Artillerie und Maſchinengewehren hpffnungslos
hinter dem Feinde zurückbleibt Der Daily Telegraph hält
die kritiſche Stunde für den Weſten nahe Während der Ruſſeſich ſo weit in ſein Fredgenioes Gebiet zurückziehen könne

als er wolle habe das in Frankreich ein Ende Die deutſche
Ueberflutung könne die Entſcheidung auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatze herbeiführen und damit auch wie es der
ruſſiſche Oberſt Schumsky ſagt jene im Kriege überhaupt
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T U Amſterdam 5 Aug Gelingt es auch den Ruſſen
ſchreibt der Maasbode ſich ſo gut wie möglich aus ihrer
Niederlage herauszuziehen und dadurch die entſcheidende Be
deutung des Sieges der Zentralmächte zu verkleinern dann
bleibt dadurch der Ruhm der re der Bundesgenoſſen und

eſt J ſührer den ſie in Rußland gewonnen haben unan
getaſtet

T V Newyork 5 Aug Der Petersburger Korreſpon
dent der Newyork Times hat Gelegenheit gehabt auf ruſſi
ſcher Seite mehreren Kämpfen in Polen beizuwohnen Ueber
die hierbei geſammelten Eindrücke drahtet er ſeinem Blatte
u Wenn man bei den ruſſiſchen Soldaten die unglaubliche
Bedürfnisloſigkeit und Todesverachtung bewundern muß ſo
muß man auf der anderen Seite erſtaunen über die Begeiſte
rung und den nicht zu brechenden Elan der Deutſchen Es
iſt gar nichts Beſonderes daß die deutſche Jnfanterie an einem
Tage zehnmal gegen die gleichen ruſſiſchen Stellungen an
ſtürmt Jede andere Truppe wäre wohl nach zehnmaligem
ergebnisloſen Verſuch in den nächſten Tagen wenigſtens zu
einer Offenſive nicht mehr zu gebrauchen Der deutſche Soldat
iſt anders Seine Begeiſterung treibt ihn zum elften zwölften
pa n hundertſten Male vorwärts bis er ſein Ziel erreicht

at

Jn Konſtantinopel
e B Konſtantinopel 5 Aug Die Bekanntgabe der Ein

nahme von Warſchau heute morgen hat den tiefſten Eindruck
gemacht Die von den Zeitungen gebrachte Nachricht ver
breitete ſich wie ein Lauffeuer durch die Stadt Binnen kurzer
Zeit trugen alle Straßen reichen Flaggenſchmuck

Die Freude in Wien
WTB Wien 5 Aug Schon in den Vormittagsſtunden

verbreitete ſich das Gerücht vom Falle von Warſchau Als
die Nachricht in den erſten Nachmittagsſtunden durch den Be
richt der deutſchen Heeresleitung beſtätigt wurde durchlief
die Jubelkunde die ganze Stadt Vor den Redaktionen welche
Extrablätter ausgaben ſammelten ſich Menſchenmengen an
Die Blätter gingen von Hand zu Hand Wo Hurrarufe auf
die verbündeten Armeen und ihre ruhmreichen r
erſchollen wurden ſie vielſtimmig wiederholt urze Zeit
darauf ſchmückten Fahnen die Häuſer Bürgermeiſter Weis
kirchner ordnete ſofort die Beflaggung der Gemeindegebäude
an Als in den ſpäteren Nachmittagsſtunden auch die Nach
richt von der Beſetzung von Jwangorod durch unſere Truppen
bekannt wurde ſteigerte ſich die Begeiſterung und der Jubel
der Bevölkerung die ſich in ſpontanen patriotiſchen Kund
gebungen Luft machten Auch aus den Provinzſtädten treffen
Meldungen über die begeiſterte Aufnahme der Nachrichten
über den Fall von Warſchau und Jwangorod ein

WTB Wien 5 Aug Die Wiener Allgemeine Zeitung
ſchreibt zum Falle Warſchaus Ein Ereignis von welthiſto
riſcher Bedeutung hat ſich heute vollzogen Warſchau iſt den
Ruſſen entriſſen worden Dieſe Stadt war das Symboal des
Dranges nach dem Weſten Sie war das Symbol der
Unterjochung aller Slawen unter ruſſiſcher Herrſchaft war
das Symbol der ruſſiſchen Unterjochung und Knechtſchaft das
Symbol für die Eroberungsluſt des Zaren Der Fall War
ſchaus iſt das Wahrzeichen für den Zuſammenbruch der ruſſi
ſchen Macht Am Jahrestag der Kriegserklärungen der Weſt
mächte gegen Deutſchland ward dieſer ungeheure Erfolg er
rungen Solche Jubiläumsfeier hatte man wohl in Paris und

London nicht erwartet
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Die Offenſive in Kurland
Räumung Dünaburgs von der Zivilbevölkerung

e B Dem Rußki Jnvalid zufolge macht der Komman
dant von Dünaburg bekannt daß die geſamte nichtanſäſſige
Bevölkerung den Bezirk Dünaburg innerhalb fünf Tagen zu
verlaſſen hat Die Zivilbehörden Dünaburgs ſiedeln vor

übergehend in den Feſtungsbezirk Reval über

Vorwarſch auf Riga
Der Mitteilung des ruſſiſchen Großen Generalſtabes ent

ſtehmen wir
Am 3 Auguſt fanden Gefechte in der Gegend von Bauske

und Riga am Muſchafluſſe ſtatt Nachdem die Deutſchen öſt
lich von Poniewiez ihre Kräfte zuſammengezogen hatten
etzten ſie ihre Gegenoffenſive fort die Kämpfe in dieſer
Hegend haben während der letzten Tage mit wechſelndem Er
iolge fortgedauert

nen
Belows VReiter

T U Paris 5 Aug In Erörterung der Kriegslage im
Oſten erklärt der Gaulois man müſſe der zahlreichen Ka
vallerie der Armee Below eine beſondere Beachtung ſchenken
Das Blatt glaubt daß dieſe Kavalleriemaſſen in der Abſicht
zuſammengezogen wurden um einen Streifzug auf die Ver
bindungslinie der ruſſiſchen Armee in Polen mit dem Jnnern
zu unternehmen beſonders die Linie nach Petersburg und
Moskau Dieſe Operation könne der Verproviantierung des
ruſſiſchen Heeres ziemlich beträchtlich Schaden und die Zufuhr
von Lebensmitteln und Munition ſehr erſchweren Der
Gaulois hofft daß das ruſſiſche Oberkommando die nötigen

Vorſichtsmaßregeln getroffen hat um der Gefahr zu begegnen
r n ääAuch Kowno ernſtlich bedroht

c B Golos Moskwi meldet aus Kowno daß die
Deutſchen in den letzten Tagen ſich in recht bedroh
lichem Umfange den Fortsanlagen der Feſtung ge
nähert haben Kowno ſelbſt lebt in der Erwartung baldigſt
einſetzender ſchwerer Kämpfe Den Deutſchen iſt es
infolge ihrer artilleriſtiſchen Ueberlegen
heit gelungen ſehr bedeutende Geländeſchwierigkeiten zu überwinden Man müſſe mit
der vollſtändigen Einſchließung der Njemenfeſte rechnen da
nicht nur vom Südoſten her bedeutende feindliche Streit
kräfte im Anmarſch ſeien ſondern auch vom Nordweſten und
Nordoſten her Kowno iſt zum Teil von der Zivilbevölke
rung und den Jnſtituten die der Volkswirtſchaft dienen ge
räumt worden Der Kommandant der Befeſtigung hat neue
Verhaltungsmaßregeln die ſich auf die nächſten ſchweren
Tage beziehen veröffentlicht

Nach zuverläſſigen Meldungen beginnen die Ruſſen mit
der Räumung der ſtarken modernen Feſtung Kowno der
Hauptſtadt des gleichnamigen Gouvernements Kowno das
ehemals deutſch Kauen hieß liegt auf einer Landzunge
am Einfluß der Wilija in den Njemen Die Stadt iſt der
Sitz des Zivilgouverneurs und hat 10 ruſſiſche 8 katholiſche
eine evangeliſche Kirche mehrere katholiſche Klöſter vier
Synagogen ein Knaben und ein Mädchengymnaſium eine
Realſchule ein Lehrerſeminar ein Theater und 3 Banken
Von der ſehr ſtarken Garniſon abgeſehen hat Kowno eine
Einwohnerzahl von etwa 100 000 iſt alſo größer wie z B
Augsburg oder Würzburg Die Feſtungswerke beſtehen aus
elf auf 4 Kilometer vorgeſchobenen Forts um die offene
Stadt von denen ſieben links und vier rechts vom Njemen
von den letzteren drei weſtlich und eins öſtlich von der Wi
lijg liegen Aus dieſen Angaben iſt zu erſehen welch große
Bedeutung die deutſche Bedrohung dieſer Stadt erhält

I U London 5 Aug Petersburger Meldungen zufolge
ſetzen die Deutſchen ihre Offenſive in den baltiſchen Provinzen
fort Oeſtlich von Mitau operierende deutſche
Truppen haben ſich der Miſſe einem Nebenfluß der Aag
genähert und befinden ſich zurzeit in heftigem Kampfe mit
den die Uebergänge über die Miſſe haltenden ruſſiſchen Regi
mentern Die Köln Ztg meldet aus Zürich Engliſchen
Meldungen zufolge verweiſen engliſche Militärkritiker beſorgt
auf die ſtets bedrohlicher werdenden Um
faſſungsmanöver des Generals von Below
Die Bedrohung des nördlichen Teiles der ruſſiſchen Linie durch
die linke deutſche Flanke verdichte ſich immer mehr und erwecke
immer ſtärkere Beunruhigung zumal da man dieſer Bewegung
anfangs zu wenig Aufmerkſamkeit geſchenkt habe weil man
annahm daß der entſcheidende Angriff auf der Dringa
Njemen Front erfolgen werde

Die ruſſiſche Rückzugslinie BreſtLitowsk
gefährdet

Mit großer Beklemmung verfolgen eingeweihte Pariſer
Kreiſe die Vorgänge in Polen Man hat Nachrichten er
halten daß die Rückzugslinie BreſtLitowsk bedroht iſt und
Mackenſen dieſer Feſtung ſchon näher wäre als die ruſſiſchen
Warſchauer Truppen Man befürchtet die völlige Abſchnei
dung der ruſſiſchen Truppen auf ihrem Rückzuge ce

Der Geiſt der ruſſiſchen Truppen iſt
gebrochen

e B Budapeſt 6 Auguſt Der Berichterſtatter des
Az Eſt hatte ein Geſpräch mit dem General der Kavallerie

von der Marwitz Der General erklärte der Geiſt der ruſ
ſiſchen Truppen ſei unverkennbar gebrochen Natürlich ver
fügen die Ruſſen noch über Truppen die hier und da offen
ſiv vorgehen und nicht bemerkenswerte Erfolge erzielen
können doch glaubt er daß die Ruſſen zurzeit für eine Of
fenſive großen Stils unfähig ſind Was die vielbeſprochene
Strategie Kutuſows anbelangt ſo können die Ruſſen wohl
den Rückzug nach dem Muſter von 1812 wiederholen aber
die Deutſchen werden die Taktik Napoleons nicht nachahmen

c

Jm Berner Bund ſchreibt Oberſt Dr Stegemann Die

Armeen planmäßig zurückgehen ſei nur inſofern richtig als
dieſer Plan die Reflexwirkung des überlegenen
Planes der verbündeten Deutſchen undDeßerreicher iſt Die letzten Meldungen ſtellten derDurchführung des ſtrategiſchen Rückzuges ßer Ruſſen das
öbelſte Horoſtop

Die Demoralifation der Ruſſen

e B Der Bukareſter Univerſul meldet aus Eskft Tertſache daß der fort geſetzte Mangel an Munj

Behauptung des ruſſiſchen Kriegsminiſters daß die e
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tion die Ruſſen vollſtändig demoraliſiert
hat Jn Marmornigtga haben gefangene ruſſiſche Deſerteure
ausgeſagt die an der beſſarabiſchen Grenze ſtehenden ruſſiſchen
Truppen hätten zwar dreißig ſchwere Geſchütze auf den An
höhen aufgeſtellt jedoch konnten infolge Munitionsmangels
nur drei derſelben in Tätigkeit treten und auch dieſe nur
ſehr ſelten Die Truppen hätten ſeit Anfang Juni
keine Löhnung erhalten Jhre Kleider ſind abgeriſſen
und die er miſerabel Die Verfaſſung derDeutſchen Oeſterreicher und Angarn dagegen ſei ausgezeichnet

Neuerliche
Beſchießung von PontäMouſſon
c B Genf 6 Auguſt Pontà Mouſſon wurde wie

franzöſiſche Blätter melden von der deutſchen Artillerie
neuerdings unter heftiges Feuer genommen Die Stadtbe
hörden mußten die Feuerwehr von Nancy herbeirufen um
11 Brände zu löſchen die infolge der Beſchießung ausge
brochen waren

Franzöſiſche Hilfe für Jtalien
WIB Genf 6 Aug Jm pPetit Pariſien beſpricht

Oberſtleutnant Rouſſet die italieniſche Kriegführung die ohne
Zweifel mächtige Fortſchritte wo denn Red zu verzeichnen

Was noch auszuführen ſei ſei ungeheuer Man müſſe
ſich daher fragen ob die Verbündeten den Jtalienern nicht
in allernächſter Zeit kräftigen Beiſtand leiſten ſollten ſelbſt

Entſendung eines Expeditionskorps an die italieniſche
ront

Frankreichs heilige Einigkeit
WTB Paris 5 Aug Agence Havas Der Jahrestag

der Kriegserklärung hat Anlaß zu feierlichen Sitzungen des
Senats und der Kammer gegeben in denen Reden der Präſi
denten der Verleſung einer Botſchaft des Präſidenten Poin
cars gegeben vorangingen die das einmütige Empfinden des
gar Landes wiedergibt Starke patriotiſche Erregung be
mächtigte ſich beider Häuſer als Duboſt und Deschanel den
unerſchütterlichen Willen des Parlaments bekräftigten die
heilige Einigkeit aufrecht zu erhalten

Verſchiedentlich ſo hörte man ſoll ſie ſchon erheblich ge
brochen ſein

z ZDJ

Rovereto unter italieniſchem Feuer
e B Jnnsbruck 6 Auguſt Nach einer Meldung der

hieſigen Tiroler Stimmen begannen die Jtaliener Sonn
abend früh den Vahnhof von Rovereto mit ſchwerer
Artillerie zu beſchießen wobei eine Granate das nahege
legene Kreisgerichtsgebäude traf Wohl wurde
Materialſchaden angerichtet aber niemand verleßt

Düſteres aus Jtalien
e B Amſterdam 6 Auguſt Jn einem Bericht den

die Birmingham Daily Poſt aus Rom erhält wird ein
recht dunkles Bild der inneren Verhältniſſe Jtaliens ent
worfen Für die beiden Anleihen war kein beſferes Er
gebnis zu erwarten weil die Kapitaliſten für ihr Geld in
erſten Hypotheken 7 Prozent erhalten und nicht patriotiſch
genug ſind um finanzielle Opfer zu bringen Dazu war
die letzte Ernte ſchlecht die kommende aber verſpricht
nicht anders zu werden Der Ertrag der erſten Anleihe
ging drauf für die Ausgaben des Feldzuges in Lybien und
die Reorganiſation von Heer und Flotte Die letzte Anleihe
genügte kaum um die Koſten der erſten Kriegswochen zu
decken Eine dritte Anleihe könnte nur Erfolg haben bei
einem weſentlich höheren Zinsfuß und niedrigerem Aus
gabekurſe

Die Getreidefrage in Jtalien wird zu einer wachſenden
Sorge nachdem bereits erklärt iſt daß weder die Jnlands
ernte noch die Zufuhr vom Ausland für die geſamte Beköſti
gung des Landes ausreichen L

Italien auf der Geldſuche in Amerika
WTB Newyork 5 Aug Meldung der Agence Havas

Wie verlautet verhandelt Jtalien augenblicklich in Newyork
e Aufnahme einer Anleihe von 50 Millionen

ollar
Der Mailänder Gemeinderat gegen die italieniſche

Regierung

W IB Mailand 5 Aug Nach dem Avanti nahm der
Mailänder Gemeinderat eine Tagesordnug an in der er in
bezug auf die Mailänder Unruhen die Haltung der Staats
gewalten bedauert die durch ihre Nachgiebigkeit in ſchänd
licher Weiſe dieſe Brigantentätigkeit drei Tage begünſtigt
hätten

Der ABootkrieg
15 engliſche Schiffe in einer Woche torpediert

W B London 6 Auguſt Reuter Jn der am A
Auguſt zu Ende gegangenen Woche ſind ſechs engliſche Han
delsſchiffe und neun Fiſcherfahrzeuge durch Unterſeeboote
in den Grund gebohrt worden Ein Fiſcherfahrzeug iſt auf
eine Mine geraten und geſunken 1453 Schiffe ſind im Be
richtsabſchnitt in den Häfen des vereinigten Königreichs an
gekommen bezw von dort abgefahren

7

WTB London 6 Auguſt Reuter Der Fiſchdampfer Grinbarian iſt von einem deutſchen Unterſeeboot
verſenkt worden Vier Mann von der zehnköpfigen Be
ſatzung ſind aufgenommen und an Land gebracht worden
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Auguſt Anläßlich de Gedentfe er
T V London 6 Auguſt An r Gedenkfeiern der Großen Oper hielt Valfour der ehemalige engliſche

Premierminiſter eine Rede worin er u a ſagte Wirig erklären daß der Feind ungeachtet ſeiner
ßen An gungen ſich in manchen Punkten verrechnet

in welchen D Red ausgenommen vielleicht in der
Runitionsfrage Wenn die Deutſchen vorher geſehen
hätten welchen Verlauf der Krieg nehmen würde wäre
wohl kein deutſches Armeekorps mobiliſiert worden und kein

hätte ſein Leben verloren Wir ſind kein militäri
ſches Volk unſer Anerbieten ein Expeditionskorps von
60 000 Mann zu entſenden wurde zu Beginn des Krieges
dankbar angenommen aber jetzt ſind unſere Verluſte r
als die Expeditionsarmee anfänglich überhaupt ſtark war

England und Amerika
W B London 5 Aug Die Times ſchreiben Der eng

liſchen Regierun kann es nicht ſchwer fallen ihren Stand
punkt gegen die Regierung der Vereinigten Staaten zu ver
keidigen Wenn man beanſprucht daß vom Feinde herrich
rende oder für ihn beſtimmte Güter nur weil ſie über an
grenzende neutrale Länder verfrachtet werden nicht beſchlag
nahmt werden dürfen ſo bedeutet das daß Deutſchland über
haupt nicht blocktert werden kann Grey hat guten Grund
wenn er ſich dagegen wehrt Die Times ſind der Anfſicht
die Regierung hätte die regelrechte Blockade erklären eine
ſofortige nd e aufſtellen und ſich auf die Lehre
von der fortgeſetzten Reiſe berufen ſollen

Eine amerikaniſche Anleihe für militäriſche Vorbereitungen
Wie aus Newyork gemeldet wird wird der amerikaniſche

Finanzminiſter dem Kongreß eine Vorlage über die Auf
an einer Anleihe von 500 Millionen Dollar für
militäriſche Vorbereitungen vorlegen e

Delcafſes Auſicht

Das B meldet aus Genf Delcaſſé a geſtern
oor der Kommiſſion für an rig Angelegenheiten die ba l
dige Beteiligung Jtaliens an der Dardanellenoperation in Ausſicht Die Lage am Balkan
hielt er für äußerſt ungeklärt e

Das Eingreifen Rumäniens bei der gegen
wärtigen Kriegslage ausgeſchloſſen

Eine Abfuhr an Jtalien
e B Köln 6 Aug Nach einem Berliner Telegramm

der Kölniſchen Zeitung wird zu den durch die Preſſe
gehenden Meldungen italieniſcher Blätter daß die Kriegs
erklärung Rumäniens an die Zentralmächte bevorſtehe von
rumäniſcher Seite und zwar von einer Stelle die über die
Abſichten der Bukareſter Regierung gut unterrichtet ſein
muß erklärt daß alle Nachrichten dieſer Art zu den immer
wieder auftauchenden Schwindelnachrichten gehören mit
denen man die öffentliche Meinung Frankreichs und Jta
liens zu beleben verſucht Bei der jetzigen Weltlage iſt da
Eingreifen Rumäniens an der Seite des Vierverb
mehr als früher ausgeſchloſſen e

Oeſterreich Ungarn Deutſchland und Rumänien
Erkundung unſeres Berliner Mitarbeiters

Wegen der G aus Rumänien dürftenwie wir hören die r in dieſen Tagen abge
ſchloſſen werden Die deutſche Regierung verhandelt nicht
allein mit Rumänien ſondern im Verein mit der öſter
reichiſchen und ungariſchen Regierung Wie auf mili
täriſchem ſo findet alſo auch auf dem handelspoli
tiſchen Gebiete bereits ein Zuſammen wirken der
beiden Zentralmächte ſtatt ein Vorgang von
guter Vorbedeutung für das zukünftige zoll und handels
politiſche Verhalten beider Kaiſerreiche gegenüber dem
Ausland Ueber die Höhe der Ausfuhrzölle hat die rumä
niſche Regierung eine endgültige Entſcheidung noch nicht
getroffen es ſteht alſo noch nicht feſt ob ſie an der Summe
von 800 700 und 600 Mk für den Eiſenbahnwagen Weißzen
Roggen und Gerſte feſthalten wird Jn dieſem Falle würde
eine Einfuhr nach Deutſchland ganz unmöglich ſein ſofern
deutſcherſeits der Zoll getragen werden ſoll wie es in der
Abſicht der rumäniſchen Landwirte und Ausfuhrhändler
liegt Die rumäniſche Regierung wird demgemäß herab
gehen müſſen um die eigene Landwirtſchaft und Staatskaſſe
nicht zu ſchädigen Da Deutſchland mit Brotgetreide ver
ſorgt iſt kommt das rumäniſche Getreide für uns im weſent
lichen nur zu Futterzwecken in Betracht Jnsbeſondere
könnte uns die Zufuhr von Mais nützen der in Rumänien
ſelbſt einen ſehr niedrigen Preisſtand hat

Eine deutſchbulgariſche Vereinigung
T V München 5 Auguſt Die Deutſche Wacht hat

eine deutſchbulgariſche Vereinigung mit dem Sitze in Mün
chen gegründet die in enger Verbindung mit einer gleich
zeitig in Sofia gegründeten deutſchen Geſellſchaft ſteht und
Beziehungen zu den erſten und einflußreichſten Politikern
Bulgariens unterhält Zum erſten Vorſitzenden wurde Uni
verſitätsprofeſſor Dr Birkner gewählt Der königlich bul
gariſche Generalkonſul Steub hat ſich nach Sofia begeben

Beſchießung kleinaſiatiſcher Städte
W IB Konſtantinopel 5 Aug Der franzöſiſche Kreuzer

Chateau Renault bombardierte am 3 Auguſt den
befeſtigten Hafen Adalia wobei Geſchoſſe außerhalb der
Stadt fielen Am 30 Juli warf ein feindliches Flugzeug eine
Bombe auf das Spital von Ezine einer Stadt die 40 Kilo
meter landeinwärts der Dardanellen liegt Die Faſſade des
Spitals ſtürzte ein ein kranker Soldat wurde ſchwer verletzt

Verbot der engliſchen Werbeaufrufe in Griechenland

A Athen 5 Aug Die Regierung verbot die Verbreitung der Aufrufe des engliſchen Militärattachés auf An
werbung griechiſcher Reſerveoffiziere für die Dardanellen

König Eduards Einkreiſungs
politik

Die Gelegenheit Einblick in das zu erhalten was ſich
lomaten in vertraulichen Berichten ſchreiben wird den

J ebenden überaus ſelten gewährt Die Miniſterien des
uswärtigen pflegen zwar in den meiſten Ländern ihren

Earlanionten wenn eine wichtige internationale Frage die
eiſter beſchäftigt einen Teil der darauf bezügihgn Schrift

iſbicherſtüche vorzulegeneder welche dende ſie e en ehe

I machen ſie den Eindruck gewi
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nur eine ſorgfältig zuſammengeftellke Aus dievieles und oft De das Wichtigſte ſ
Gewiſſenhaftigkeit ſchwerlich Anſpruch macht und e den
Zweck verfolgt die Volksvertretung für die Politik der Re
gierung zu gewinnen Die wirkliche Wahrheit bleibt ſo
weit ſie überhaupt aus Depeſchen zu ermitteln iſt den Zeit
enoſſen für gewöhnlich ſtreng verſchloſſen Erſt nach vtelen
ahrzehnten bisweilen nach Jahrhunderten kommen die

Gelehrten über dieſe Schätze und machen daraus intereſſante
Bücher die nur leider von denen nicht geleſen werden
können die es am allernächſten anginge denn die vielen
Millionen um deren Schickſal zwiſchen den paar Dutzend in
ſolchen Briefen genannter Perſonen hin und hergewürfelt
wurde ſind dann längſt vermodert Nur durch einen Krieg
kann einmal ein Fremder noch bei Lebzeiten der Schreiber
Zutritt zu dieſen eiferſüchtig gehüteten Aktenſtücken ge
winnen Dieſer Fremde iſt im großen Kriege unſerer Zeit
die deutſche Regierung geweſen die Brüſſel beſetzte und mit
den anderen Staatspapieren der entflohenen einheimi
Miniſter auch den Briefwechſel auffand in dem ſich die be l
giſche Diplomatie während des letzten Jahrzehertes
ihre Beobachtungen über die große Politik mitgeteilt hatte
Man hat ſich auf deutſcher Seite nicht übereilt dieſe ſo in
tereſſanten Funde der Welt zu übergeben Eindringlich
aber iſt ihre Wirkung auch jetzt noch Wir haben eine Aus
wahl aus den von der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung
bisher veröffentlichten Briefen die von 1905 bis zum An
fang von 1908 reichen unſeren Leſern unterbreitet

Wir empfehlen eine
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SaagheZieötumngg
zum Preise von Mk 40 monatlich und bitten
nachstehenden Vordruck auszufüſten und uns
sofort zu übersenden Der Versand erfolgt
dann ohne weitere Kosten pünktheh geh Er

echeinen jeder Ausgabo

Saale Zeitung

Es kommen in den Berichten die drei belgiſchen Geſand
ten in Berlin Paris und London zu Worte Alle drei

genau beobachtender
und unparteiiſch berichtender Diplomaten Sie verzieren
ihre Depeſchen nicht mit überflüſſigem Klatſch wie er den
Mitteilungen ſo manches Geſandten an ſeinen Herrn Chef
eine Würze zuſetzt die dem Schriftſtück ein durch den Wert
der Eröffnung vielleicht nicht zu erzielendes Jntereſſe ſichert
Sehr überraſchende Geheimniſſe haben uns die belgiſchen
Vertreter nach allem was wir erlebt und gehört haben nicht
mehr mitzuteilen Aber ihre Berichterſtattung faßt die
vielen Eindrücke jener Jahre des s der Tripel
Entente ſcharf zuſammen Und waren Kie Diplomaten Bel
giens wie die der anderen Kleinſtaaten an den Verhand
lungen und Jntrigen unter den Großmächten auch nicht un
mittelbar beteiligt ſo hatten ſie doch ausgezeichnete
Gelegenheit zur Beobachtung Was ſie ſahen
konnte ihnen wiederum nicht ein bloßes Zuſchauerintereſſe
einflößen wie es vielleicht ein ſüd amerikaniſcher Geſandter
empfinden mochte ſondern es mußte ſie aufs heftigſte be
wegen Denn es war ja für niemand ein Geheimnis daß
bei einem Zuſammenſtoß zwiſchen Deutſchland Frankreich
England das kleine Belgierreich unmöglich unberührt blei
ben könne Daher durchdringt die belgiſche Korreſpondenz
über das was unter den Großen vorging überall erſchreckend
und mahnend das Bewußtſein Tua res agitur

Es wird unter dieſen Umſtänden für immer ein höchſt
belaſtendes Beweisſtück der Anklage gegen die Entente blei
ben daß nach dem übereinſtimmenden Eindruck der angſt
voll und genau die Ereigniſſe verfolgen
den Belgier ihr und nicht Deutſchland die
Schuld an der wachſenden Verſchärfung der
europäiſchen Beziehungen zukam Vor allen
Dingen aber tritt in den belgiſchen Papieren ſcharf die Ge
ſtalt jenes infernaliſchen Feindes der Menſchheit heraus
der nach einer überlangen Spieler und Schlemmerlaufbahn

beſtimmt war den britiſchen Thron zu beſteigen und die
n Kulturnationen aneinanderzuhetzen

Ein Gegenſatz zwiſchen Deutſchland d England war

e

Die Einigkeit des Voſkes

ftwertich auch vorhanden bevor Eduard der Sibente zu
Regierung kam Aber er war x n a
Regierung der deutſchen Anträge zu einem politiſchen

mmengehen machte Erſt in den folgenden fünf oder
ahren hat der Antagonismus weſentlich durch die Wirk

amkeit des Unheilftifters mit der Krone die bösartige
ſorm angenommen Wir begleiten in den belgiſchen Be

richten König Eduard wie er nach Paris reiſt ſich den Fran
zoſen die zuerſt nur zaudernd ihm folgen förmlich auf
drängt und ſie mehr und mehr in die zum Verderben führende Bahn fortreißt bis ſie an ihrer Sitetteit gepackt von
dem künſtlich verſchärften Revanchedurſt toll gemacht wor
den ſind und der belgiſche Geſandte in Berlin Baron
Greindl 1907 gezwungen iſt zu ſchreiben Die franzö
ſiſche Anmaßung wird wieder ebenſo groß
wie in den ſchlimmſten Tagen des zweitenKaiſerreiches Unterſtützt wurde die Politik Eduards
in England durch eine Preſſe deren Niederträchtigkeit in den
belgiſchen Briefen offen und zutreffen gekennzeichnet wird
die aber ſo gegen Deutſchland zu ſchreiben nicht gewagt
haben würde wenn ſie nicht des Einverſtändniſſes und der
geheimen Ermunterung der Hofkreiſe ſicher geweſen wäre
Und das verantwortliche engliſche Miniſterium beſonders
das liberale das gegen Ende des Jahres 1905 zur Macht
gelangte Sehr richtig ſchreibt Baron Greindl ſeinem Mi
niſter daß der König ſelbſt Englands auswärtige Politik
mache und ſeine neuen Berater daran nichts ändern können
Eine Frage für ſich iſt es wie in einem auf ſein Verfaſſungs
leben ſo ſtolzen Lande der Monarch dieſen Einfluß ausüben
konnte aber es iſt Tatſache daß die durch den Willen des
Volkes berufene in ihren erſten Jahren als Sir Henry

denn man erinnere ſich daß noch im Jahre 1902 die e

U
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Campbell Bannermann an der Spitze ſtand ent
ſchieden demokratiſche Regierung ohnmächtig gegen
das Treiben des Königs blieb Was nütte es
CampbellBannermann daß er offen ſeine Sympathien mit
den ruſſiſchen Demokraten bekannte daß er nach dem
ſchen Stagtsſtreich 1907 als engliſcher Premierminiſte
öffentlich ausrief Die Duma iſt tot es lebe die
Duma Er konnte doch nicht verhindern daß Eduard die
ruffiitch engliſche Entente knüpfte Er konnte auch obwohl
er es durchſetzte daß der engliſche Marine Etat von 1905
bis 14907 um 51 Mklklionen Mark verringert wurde das fort
währende Schüren gegen Deutſchland in der Preſſe nicht ver
bindern Dabei leiſtete von Anfang an der imperialiſtiſche
Flügel des eigenen Kabinetts namentlich der Staatsſekretär

dem Leiter des Miniſteriums nur widerwillige Ge
fol ft Trotzdem würde wohl manches anders verlaufen
ſein wäre der ehrliche Liberale Campbell Bannerman am
Leben geblieben Er ſtarb ſchon 1908 und ihm folgte As
quikh ein bloßer Taktiker ein Menſch ohne tiefe Aeber
zeugungen der mit jedem Winde zu ſegeln willens wax Nun
bekam die zum Konflikt mit Deutſchland treibende Strö
mung nun bekam auch der König völlig freie Hand

Es wir von großem Jntereſſe ſein die weiteren belgi
ſchen Berichte von Anfang 1908 ab zu verfolgen beſonders
aber auch zu erfahren was dieſe ſachkundigen Arteiler über
die Entſpannung zwiſchen Deutſchland und England in der
Zeit vom Beginn des Ja 1912 bis zum Ausbruch des
Krieges zu ſogen wußten

Deutſches Reich
Ungültige Viehausfuhrverbote der Einzelſtgaten

Verſchiedene Bundesſtaaten hatten Viehausfuhrverbote
erlaſſen Die fürſtlich reußiſche Regierung hat wie aus
Gera gemeldet wird beim Bundesrat angefragt ob ſolche
Verbote zuläſſig find Der Bundesrat hat das verneint Es
müſſen daher alle derartigen Verbote ſofort beſeitigt werden

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonekt für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Halle a S

in der ſchweren ereignisreichen
Zeit und die Siegeszuverſicht
unſerer braven tapferen Rämpfer
wirken beruhigend auf uns Zurück
gebliebene Dit Befriedigung
haben unſere Krieger vernommen
daß die wirtſchaftliche Cage des
Reiches nicht in Frage geſtellt iſt
ſondern von Tag zu Tag feſtere
Formen annimmt Sahlreiche Sr
werbszweige ſtehen jetzt ſogar in
voller Blüte Das Angebot muß
ſedoch durch ſachgemäße Keklame
zur Nachfrage anregen und dieſes

iſt der richtige Weg zu einem
ſicheren Vorwärtskommeninernſter
Zeit Die Preſſe iſt der berufenſte
Vermittler zwiſchen Verkäufer und

Käufer Sie verdient gerade jetzt
doppelte Unterſtützung ſeitens des
Publikums denn die ungeheuren
Koſten welche der Redaktions
dienſt Tag und Nacht erheiſcht
müſſen aufgebracht werden um die
breite Maſſe ſchneliſtens mit den
neuſten Zeitereigniſſen zu bedienen
Dem Gewerbetreibenden iſt jetzt
die beſte Gelegenheit gegeben
praktiſche Artikel jeglicher Krt
durch Inſerate anzupreiſen Dieſe
Maßnahmen ſollte jeder einſichtige
Geſchäſtsmann ſofort treffen um
ſeinen Umſatz zu fördern Inſerate
bringen viele erſt auf Gedanken
Einkäufe zu besorgen die ſonſt
vielleicht unterbieiben r
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Heute Freftag zum echten Male

Fräulein Kadett
Posse in 3 Bildern v J Winkelmann u Will Steinberg

Musik von Paul Lincke
Nusselich Schornsteinfeger Gustav Bertram a G

Saalsohlob Brauerei
Sonnabend den 7 Auguſt

von nachm 4 bis abends 11 Uhr
zum Besten des Roten Kreuzes

Wohltätigkeits Konzoert
ausgeführt von der geſamten a des 12 Land

e ä agdeburgunter Leitung des Herrn Mu ers Franke
Eintritt 50 Pfg Militär ohne Charge 30 Pfg

Sehr gew ite Programme F Winkler

Obstwein Schänko ad
Sonnabend den 7 August 1915 e 3

Grosses Wohltätigkeits Möſtär Konrer
ausgeführt von dem Trompeter Korps der Ersatz Art

Feld Art Regt Nr 75
Leitung Königl Obermusikmeister Herr C Steuer

Der Reinerlös kommt den Hinterbliebenen von Gefallenen
und Verwundeten vom Feld Art Regt 75 und den daselbst
zahlreich aufgestellten Kolonnen und Formationen zugute

Sporftreunde Platz
an der neuen Leipziger Chauſſee

Sonntag den 8 Auguſt 1915

Stätten WVouspäel
A Mannschaft

gegen

B Mannschaft
ſen 40 Pfg Schüler 20 Pfg

z r Hotel Eilys ium m Depen S8X g daneen in sehönst Lage d Seike S
tals Rom Garten Unmittelbar S

am Walde Bewährts Pension Elektrisches Licht Bad i Hacse
Tel 104 Harzgerode m d 4 Wwe I Haase

Amkliche Brkannkmachnngen

Bekanntmachung
Anmeldung zur Landſturmrolle betreffend

Durch den Aufruf des dandſturms vom 28 Mai 1915 iſt u a
die ganse jüngſte Jahresklaſſe des Landſturms 1 Aufgebots Ge
burtsjahrgang 1898 betroffen worden

Die Verplichtung zur Anmeldung zur Landſturmrolle beginnt
mit dem Zeitpunkte des Eintritts in das wehrpflichtige Alter alſo

mit der Vollendung Lebensjahres
Diejenigen Wehrpflichtigen die bis einſchließlich heute das

17 Lebensjahr vollendet ſich aber noch nicht zur Landſturmrolle
angemeldet haben werden hierdurch aufgefordert die Anmeldungen
zur Landſturmrolle

in der Zeit vom 12 bis 14 Auguſtd von 84216 Uhr vormittags und 7 Uhr nachmittags im

Polizeidienſtgebäude Dreyhauptſtraße Nr 6 I Zimmer Nr 66
zu bewirken

Jeder Wehrpflichtige hat bei der Anmeldung einen amtlichen
Ausweis über ſeine Perſon vorzulegen z B Geburtsſchein oder
Jnvalidenkarte

Salle den 8 Augußft 1915
Der Zivil Vorſisende der Erſasz Kommiſſion der Stadt Halle

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet das Erlöſchen der

Maul und Klauenſeuche vom Schlachtviehhofe in Eſſen Ruhr
und Leipzig vom 31 Juli 1915

HSalle den 3 Auguſt 1915

des 17

Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Die Jnfluenza Bruſtſeuche unter den Pferden des Land
wirts Herrn Wilhelm Winter hier iſt erloſchen

Die S S wert des Grundſtücks Talſtraße 6 iſt aufgehoben worden
S alle den 5 Auguſt 1915

Die Polizeiverwaltung
Thale Harz Lehr und Haus Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in

Stadttheater Orcheſters

P eissmitz
Sonnabend den 7 Auguſt abends s Uhr

IV Volkstümliches Konzert
des

Leitung Kapellmeiſter Fritz Volkmann

e e e pro 2 20 Pfg
m nnneeeeeeeeeeeeoo ebechals i

Abschriften Buregu
Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16

zö

Auskunfteien
Greve Gr 42

Automobile
u Automobil Keparaturen

AutsZeutrale Otto Kühn S

u e S 3939
nene

de Briktets
anerkannt beſte Mark

Niemeyerſtraße 7 Telephon 619 Hallesches Kohlen u Brike Merſeburgerſtraße Ecke S a
Abfuhr Institute und anderen Händlern

Juſt L Wuch Str 45 T 8149
Sachſe Müller Hordorfer Str 1

e

Kinderwagen u Korbtvaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 196
rn

Lederhandlung
Novah Gr Klausſtr 7 T 1649

Möbel Spiegel und Polster

1 u 1Bmil Banse
Zetten Bettfedernhandlung
u Settfedernu Reinigungs

Anstalt
Gr Märkerſtr 17Burkhardt Jul Be in

Silderrahmen Fabrik
Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821

warenBärstenwaren Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

A Kunzemann Leipzigerſtraße 25 v2 e Nähmasehinen
Elektr Licht u Kraftaul
BeſeuchtungskK Klingel u
Tel nl Vmänd all Gasu Petroleum amp f EBIektr

A d Univerſität 13Franz Berger Telephon 2332

Rlektrisehe Liceht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitsableiter und
Seleuehtungskörper

L Rissland 2
Gegründet 1872

auch Reparaturen

Singer Co Nähm A
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker ung optische

Anstalten
R Kleemann Moritzzwinger 9

Sehirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

n

Tapeten
Herm Bischoff Gr Rlausſtr 4

Kohlen BriKetts Koks

SckahTel 5880verl Köntge etr am Thür Bahn
Buchmann K Co m b H

rapezierer t DeKkorateure

Max Born Gr Brauhausſtr 14
Telephon 2467

Sabhnkünstler
Willy Muder am Leipz TurmPaul Heydenreich Halle Nietleben

Künstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von Meubauor
vorm n Sr VI e W I Bernr 8865

a

3
W

S

D

2

5

m le ne gen u
Güennes Meyer Göbenſtr 18 prt c

e t e e Teſephon 3418 Vertilgung von J S
h Ungeziefer nuter GarantieZahlung nach Erfolg 4

7 ne
Buohhalter

nnverheiratet und militär
frei zum ſofortigen Antritt
geſucht
A Lüder Oſchersleben Bode

Moſeſ mm an
ilitärfrei in Lohn und Rechnungsvon höchſtem Werte zur Ermittelungder t S ung weſen bewaxdert ſofort geſucht

Kapitaleinlagen nura e A b Lauahſening doh bolpaHerren velioben
unter Angabe bisher Poſt Gräfenhainichen Sez HalleTätigkeit bezw
Referenzen abzugeben unter Chiff e
U 2229 der Halliſchen Allgemeinen

am Fener ſelbſtändig Rellt ein
Marienſtraße 4

Offene s tenen
Ah

Für die Lancierung geſ geſch
Artikels mit Verlagsweſen vertrauter
und im Verkehr mit höchſten Militär
behörden

erfahrener Herr geſucht
r ferung für die Zentralmächte
cher zu erwarten Billiger Artikel

uxd Saale Zeitung
Su iche für ſofo ort einenjüngeren Verkäufer

für mein Zisarrengeſchäft ung er
WMann der in der Koloniainarendranthe r

gelernt hat bevorzugt
Paul Hanewacker Nachf

Leidenden teile ich umſonſt mit wieJnh Otto Kellermann
Nordhauſen a H ich von meinem langjährigen ſchwerſten

Erfahrene Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
Schloſſergeſellen ſheeeeee Mlending deſämdig

für Bauſchloſſerei ſtellt ein A Weigandh Privatieru außer d Hauſe Goetheſtr 30 IIvon Fr Prof
Auch in Kriegszeit voll Marienſtraße 4 München Albaniſtraße 1

Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchätter Waldlage Proſp

Breunholz Verkauf
der Arbeitsſtätte der Evang Stadt

miſſion Weidenplan 5
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 50 Pfa 10 Körbe 4,50 Mk20 Körbe 12 Mk Aeße etwas teurer

rei ins Hans
Nur gutes Kiefernhotg

Honsum Lere Aale 1 Im
e G m h

Wir empfehlen

Feinste neue Kartoffeln u 8 u

1 7 auch Se a

Alb Loewenstein Dertet

u wen Albin Hentze

Henuſamen
Abfall wie er vom Heuboden kommt Erſparnis bis 5 Paar Stiefelſohlen

größere Poſten zu verkazfen

G Vester G m bSpedition der Kgl Wrenß Staatsbahn

Rucksäcke

d d Kab Spar Ver

chemiſche und mikroſk ſowie

Ehren zeichen

aller Bundesstaaten
Origin u kl Grösse
Ordensbänder
Militkreffekten

e hen
n knegs Sehnuet

Armes öhren und Milſtär

bustay Unlig i E
euchtend

Uhrmacher unter reeller Garantie
men Sonntags geöffnet von 7 bis 9 Uhr vorm m

ahnleidendee kisenmoorbad DOben
naturgetren v 2 Hochprozent Moor Keine

an a geß Gold Silber Kurtaxe Billige Pensionipfer Porzellan trotz des Krieges Herrlund Fementplomden 2c von Wald Bahnstr Eilenburg
50 MK an Wittenberg Prospekte durchZahnziehen mitt lok An die Badeverwaltung und die

eſie Nervtöten h Apoſiheke Tel 4fertig von

Stiſtzähnen c So in Rraturen ſo

Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Hosenträgor
in nur haltbaren Qualitäten

empfiehlt preiswert

24 Schmeerſtraße 24
im sölbstgemaehteon Kloic
das gut paßt die Trägerin gert
und preiswert ist Begt viel Freude
Jede Dame sollte jetzt zuschneidern
versuchen Favorit Schnitte sind
unbedingt zuveriöszig und das

Backformen
für Königskuchen

alle Grössen sehr billig

C F Ritter
Leiprigerstresse 90

z des Rab Spar Ver neue Favorit Moden Albbum

e 60 Jugend Moden Album60 bietet schöne Vorlagen

in allenTee Sorten
40 jähriger Erfolg

Zur Hautpflege entfernt

Llonmtos
alle

Unreinheiten
der Haut ver Souchong Congo Java Ceylonleiht ihr ein Jud A am auch Miſchungen

jugendlich alles in Pfundpackungen unt Garantie
frisches Aus rein wohlſchmeckender Ware u zwarsehen d feinſte zu Mk 40 per Kgund beseitigt c S feine 60Gaesichtsfalten gute v 2090mittlere I vverzollt liefern gegen Nahme vei Ab

nahme von mindeſtens 3 Pfd erkl
Porto und von 5 Pfd portofr ei

9swald Becken 60
Hamburg 93 Alſterdamm 35

Telegramm

Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M I bei

Oscar Ballin sen u junPart Leipzigerstrasse 91 u 63

verſchafft 1 Flaſche Maco
Sohlenſparer a 50 Pfg

Känflich in den Drogerien

P vVermiseb tes

Franungen
im neutr Husland arrang Reise
büro Arnheim Hamburg F 2

Kleine rote

Teckelhündin
anf Bahnhof Halle

entlaufen
Gegen Belohnung abzugeben an
Otto Möller Lehrer Teuchern

Kl ſchw Katze entlaufen Geg
Belohn abzug Gr Ulrichſtr 17 II

Den Zimmerm Hermann Berner
ſchen Ehelenten zur Goldenen
Hochzeit die herzlichſten Glück

Familie B

Zentralgüterbahnhof

für Damen Herren
und Kinder
sehr billüg

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

z ArinAnkerſuchung

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbazillenſertigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker C Krütgen
e Ecke h urgerſr wünſche

Famion aohriehtos

Statt Karten
Margarete tlorn

Karl Barihel
Verlobte

Halle a d im August 1915
ä V

Bei den Kämpfen in Polen ist unser inniggeliebter
Sohn und Bruder der Kriegsfreiwiſlige

Martin Haase
Gefreiter im Reserve Infanterie Regiment Nr 231

4 Kompagnie
am 26 Jali im Alter von 19 Jahren gefallen

Halle a d Jakobstr 61 den 5 Aogust 1915
in tiefer Trauer

Rektor Hermann Haase
Martha Haase geb Grosse
Kriegsfreiwilliger Ernst Haase

stud rer nat Unteroffizler im Reservelnfant Regt Nr 36 z Zt in Frankreſch
Leni Haase

R W

T 9228

s 8323

Art

ſtände

werden
nötigen

ernähr

nach K

Fe
Di

eben
dienſt r
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